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� Die Pokalfinale-Grill-¼bung der aktiven Kameraden am 30. Mai war bei schÖnem Wetter, aber zu 
spÄteren Stunde frischen Temperaturen eine gute Abwechslung zum regulÄren ¼bungsalltag. WÄhrend 
sich ein paar Kameraden daran machten die Sachen fÜr das Grillen aufzubauen und vorzubereiten wurde 
parallel das GerÄtehaus aufgerÄumt und die Schlauchtrocknung geleert. Nach der Installation der 
SatellitenschÜssel stand dann dem geselligen Beisammensein nichts mehr im Wege und das verdiente 1:0 
von Werder Bremen gegen Bayer Leverkusen wurde zur Nebenerscheinung. 

 
� Die Teilnahme am Festumzug 

zum 100-jÄhrigen Bestehen 
des TV 09 Dietenhofen am 
21. Juni war eine tolle Aktion. 
Mit dem Zugfahrzeug fÜr 
unsere alte Spritze, einem 
Allgaier Traktor (Bj. 1950) 
von Richard GÜllich aus 
Unterfeldbrecht waren wir mit 
Sicherheit nicht die 
UnauffÄlligsten Teilnehmern. 
Das Wetter hat gepasst und 
die acht Kameraden machten 
auch eine gute Figur. An 
dieser Stelle noch mal ein 
gro¿es DankeschÖn an 
Richard, der sich vÖllig 
kostenlos diesen Nachmittag 
zu unserer VerfÜgung gestellt 
hat. 

  
� AnfÄnglich sah es nicht so gut aus und das Feuerwehr-Grillen am 27.06. drohte ins Wasser zu fallen. 

Doch nach den Schauern die sich wÄhrend der Vorbereitungen am spÄten Nachmittag Über Ebersdorf 
ergossen hatten, klarte es auf. Gegrilltes und leckere Salaten, die einmal mehr von vielen Ebersdorfer 
Frauen gefertigt wurden, trugen zum guten Gelingen des geselligen Beisammenseins bei. Vielen Dank an 
alle Helfer und Salatlieferanten, den Fischlieferanten Alfred Schuh, den Bierfa¿spender Hermann 
Scheiderer, sowie unseren Wirtsleut’ fÜr die Nutzung von BÄnken, Tischen und natÜrlich den Toiletten. 

 
� Die am 10. Juli abgehaltene Werbeveranstaltung zu der wieder zahlreiche Paare zur notwendigen Quote 

beigetragen haben, frischte die Vereinskasse ein bisschen auf. Das Essen von Marianne war wieder einmal 
sehr lecker. Danke an Udo fÜr die Organisation des Abends. 
 

� An dieser Stelle einen herzlichen und kameradschaftlichen GlÜckwunsch an das Ehepaar Silke & Florian 
Blank, die sich am 11. Juli 2009 „trauten“ sich zu Trauen. ;-)  
Auch hier haben wir mit acht Mann eine ordentliche Figur beim Spalierstehen abgegeben.  
 

� Weiter GlÜckwÜnsche gehen an Elsa & Hans Kozlik, die sich seit nunmehr 50 Jahre Eheleute nennen 
kÖnnen und am 18. Juli ihre Goldene Hochzeit feiern durften.  

Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf e.V. 
gegründet 1881 
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� Kurzes vom 1. Vorsitzenden 
Liebe Feuerwehrkameraden, liebe Vereinsmitglieder, 
wie im letzten Rundbrief angekÜndigt folgte Juni/Juli die hei¿e Phase des Vereinslebens mit Grillfest, 
Poltern, Ausflug um nur einige zu nennen. 
Ich mÖchte mich an dieser Stelle nochmals bei allen Helfern und Helferinnen bedanken  die mit Ihrer Hilfe 
zum Gelingen der ganzen AktivitÄten beigetragen haben. 
MÖchte mich auch bei allen Bedanken, die den Vereinsausflug trotz Terminverschiebung und 
Wetterkapriolen mitgemacht haben. Ich denke das Mitfahren hat sich fÜr alle gelohnt. Auch unser Grillfest 
war fÜr alle Anwesenden ein schÖnes Erlebnis. 
Noch ein Wort zu den Terminen: Ich bin dankbar fÜr jeden Hinweis und versuche alle Termine so zu 
gestalten, damit es zu keinen ¼berschneidungen kommt. Sollte es trotzdem mal vorkommen bitte nicht 
bÖse sein. Und Danke an alle die bei Ihrer Terminplanung an die Feuerwehr denken. Ich wÜnsche einen 
hoffentlich noch schÖnen Sommer, schÖne Ferien, bzw. Urlaub und bis zur nÄchsten ¼bung am 02.08. 
oder Stammtischgrillfest 08.08. oder Ferienspa¿aktion. 
 
Kameradschaftliche GrÜ¿e 
Dieter BauerDieter BauerDieter BauerDieter Bauer    
 

� Kurzes vom 1. Kommandanten 
Ein kameradschaftliches Hallo an alle Leserinnen und Leser und diesmal vor allem an alle Kinder! 
Was seit der letzten Ausgabe unserer Vereinsinfo alles geschehen ist steht ja schon ausfÜhrlich geschrieben 
und ich brauche es euch deshalb nicht noch einmal wiederholen. Ich mÖchte etwas vorausschauen. 
Nachdem jetzt wieder wie in jedem Jahr die Ferien- und Urlaubszeit ansteht mÖchten wir auch in diesem 
Jahr wieder, nach dem tollen Start im vergangenen Jahr, fÜr unsere JÜngsten eine Ferienspa¿- Aktion 
anbieten. Gedacht ist sie fÜr alle Ebersdorfer Kinder ab 5 Jahren (und auch fÜr die, die sich dazugehÖrig 
fÜhlen). Start ist am Freitag 28.8.Freitag 28.8.Freitag 28.8.Freitag 28.8. um 14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr am Feuerwehr-GerÄtehaus. Die Aktion wird sich Über ca. 
2 � Stunden erstrecken und endet ca. gegen 16:30 Uhr. Damit wir etwas besser planen kÖnnen, wÄre es 
gut, wenn ihr euch bis spÄtestens 23.8. bei mir anmeldet. Ich freue mich schon auf einen tollen 
Nachmittag mit euch. 
 
Bis zum nÄchsten mal 
Christian BlankChristian BlankChristian BlankChristian Blank    

Bild vom FERIENSPASS 2008Bild vom FERIENSPASS 2008Bild vom FERIENSPASS 2008Bild vom FERIENSPASS 2008    
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� Allen Geburtstagskindern (auch nachtrÄglich) die allerbesten GlÜckwÜnsche: 

13.05. JÖrg Maderer 14.05. Klaus Steiner 20.05. Hans Heckel 15.06. Norbert Schuh 
20.06. Fred Bormann 22.06. Andreas Helmreich 01.07. Werner Zitzmann 21.07. Jochen Latteier 
 

� Zum Feuerwehrausflug am 19. Juli starteten wir 
um 07:00 Uhr in Ebersdorf noch bei trockenen 
WitterungsverhÄltnissen. Bei der Ankunft, bzw. je 
nÄher wir Wunsiedel kamen und so 
unfreundlicher wurde es dann auch. Die 
AuffÜhrung des StÜckes Michel aus LÖnneberga 
war fÜr alle Besucher der NaturbÜhne ein tolles 
Erlebnis. Aber auch die Nicht- Theaterbesucher 
waren aktiv und erforschen das hoch 
interessante Felsenlabyrinth auf der Luisenburg. 

In Wunsiedel im Gasthof Hotel Kronprinz 
von Bayern hatten wir dann Zeit uns 
ausgiebig zu stÄrken. Leider mussten wir 
aufgrund der Wetterverschlechterung auf 
den BÜrgerpark Katharinenberg verzichten 
und wir fuhren stattdessen nach Neuenmarkt 
ins Dampflokmuseum. Mit einer Kaffeepause 
auf der RÜckfahrt kehrten wir dann gegen 
19:30 Uhr wieder heim. 
 

� Hallo liebe Vereinskameraden, 
wir mÖchten uns auf diesem Weg noch einmal recht herzlich fÜr das Geschenk zur Hochzeit bedanken, 
welches uns von Dieter am Polterabend Übergeben wurde. Es wird einen Ehrenplatz in unserer Wohnung 
erhalten. Auch mÖchten wir uns bei den 
Spalierstehern bedanken, die zahlreich 
erschienen sind und aufgrund eines 
Versehens leider erst verspÄtet zu ihrer 
verdienten Belohnung gekommen sind. 
Wie ich hÖrte ist die Belohnung durch 
unseren ¼berbringer Udo, wie beauftragt, 
am Feuerwehrausflug nachgereicht 
worden. 
Vielen Dank an Udo! 
Ich hoffe wir sehen uns alle an der 
Ebersdorfer KÄrwa in feuchtfrÖhlicher 
Runde wieder und kÖnnen 
noch einmal auf die VermÄhlung ansto¿en! 
 
Mit kameradschaftlichen GrÜ¿en 
Silke & Floh Blank 
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� Die weiteren Termine im ¼berblick: 

02. August  08:00 Uhr ¼bung 
08. August ab 18:30 Uhr Stammtischgrillen an den „Drei Steinen“ 
28. August  ab 14:00 Uhr Ferienspass fÜr Kinder 
30. August  08:00 Uhr ¼bung 
04.-07. September  Kirchweih 
September    Brandschutzwochen 
 

� „aus aller Welt“: 
    
19000 FÄsser Whiskey brannten 19000 FÄsser Whiskey brannten 19000 FÄsser Whiskey brannten 19000 FÄsser Whiskey brannten  
BARDSTOWN - Brennender Whiskey hat ein Lagerhaus im US- Staat Kentucky in eine riesige Fackel 
verwandelt. 30 Meter hohe Flammen schossen aus dem Holzhaus hervor, bis das siebenstÖckige GebÄude 
gegen drei Uhr morgens in sich zusammenfiel. Nach Angaben der Firma Jim Beam befanden sich in dem 
Lager 19 000 FÄsser Bourbon- Whiskey, knapp zwei Prozent der gesamten VorrÄte. Der Brand wurde 
durch einen Blitz verursacht.  
Wespen tot, Haus zerstÖrtWespen tot, Haus zerstÖrtWespen tot, Haus zerstÖrtWespen tot, Haus zerstÖrt     
ZAGREB – Das ging ins Auge: Ein 66- jÄhriger Mann hat in der kroatischen Hauptstadt Zagreb im Kampf 
gegen aggressive Wespen sein eigenes Haus abgebrannt und sich dabei selbst schwer verletzt. Die 
Wespen hatten sich im Fenster seines Wohnzimmers eingenistet und maltrÄtierten den Mann und seine 63- 
jÄhrige Frau regelmÄssig, wie kroatische Medien gestern berichteten. � Mein Mann wollte das Nest 
abfackeln �, sagte seine Frau. � Deshalb verteilte er ordentlich MaschinenÖl und Benzin auf dem 
Wespennest und entzÜndete das ganze mit einem Streichholz. � Eine zÜndende Idee: Binnen weniger 
Sekunden brannten Nest, Fenster, Haus und der Mann lichterloh.  
Immerhin: Das Wespennest ist zerstÖrt.  
 

� Allgemeinwissen zur Feuerwehr. 
An dieser Stelle ein kleines 
Fehlersuchbild. Findet den 
Fehler und meldet ihn beim 
Kommandanten oder bei der 
Redaktion. Mal sehen, wie viel 
Feedback kommt…. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
� Aktuelles unter www.feuerwehr-ebersdorf.de.tc 

 
 

Redaktion: Stefan Blank, Dieter Bauer, Christian Blank 
FÜr WÜnsche, Anregungen und BeitrÄgen sind wir offen!!! 
PersÖnlich oder unter feuerwehr-ebersdorf@gmx.de 


